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Rheinischer Sparkassen- und Giroverband: 12.000 Euro 
für ärztliche Kinderschutzambulanz Bergisch Land in 
Remscheid 

 

Düsseldorf, 9. September 2022 

 
Über eine Spende von 12.000 Euro durch den Rheinischen Sparkassen- und 
Giroverband kann sich die Ärztliche Kinderschutzambulanz (KSA) Bergisch 
Land freuen. Dorothée Coßmann vom RSGV überbrachte die Spende bei einem 
Besuch in Remscheid. Gleichzeitig informierte sie sich bei Martin Roggen-
kamp, therapeutisch-technischer Leiter der Ambulanz, und Dorothea Schauf, 
Leiterin Öffentlichkeitsarbeit, über die verschiedenen Facetten der Diagnos-
tik-Arbeit sowie über die großzügigen Räumlichkeiten.  
 
Die Spendenmittel stammen aus den Zweckerträgen der PS-Lotterie, mit de-
nen die rheinischen Sparkassen und ihr Verband unter anderem gemeinnüt-
zige Vereine, soziale Einrichtungen und nachhaltige Projekte in der Region 
unterstützen. 
 
Der Schutz von Kindern und Jugendlichen vor körperlicher, psychischer und 
sexueller Gewalt bilden in diesem Jahr den Schwerpunkt der PS-Spenden des 
Rheinischen Sparkassen- und Giroverbands. Denn auch nach den letzten bei-
den Pandemiejahren kommt es weiterhin vermehrt zu Zuspitzungen in famili-
ären Situationen und zu einer Zunahme an Kindeswohlgefährdungen. Ursäch-
lich hierfür sind unter anderem häusliche, räumliche Enge in Zeiten von Lock-
downs und Quarantäne.  
 
400 bis 500 betreute Kinder und Jugendliche sowie ca. 80 Jugendämter in ei-
nem Radius von rund 100 km zeigen die Bedeutung der 1989 von Kinderärz-
ten gegründeten Kinderschutzambulanz in Remscheid. 2020 ausgezeichnet 
mit dem Hanse-Merkur-Preis genießt sie in Fachkreisen einen bundeweit her-
vorragenden Ruf. Kinder und Jugendliche, die Opfer von schwerer Misshand-
lung, Vernachlässigung oder sexuellem Missbrauch geworden sind, werden in 
der KSA zur Diagnostik vorgestellt.  
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Es geht zunächst um die Einschätzung der Situation und der seelischen Belas-
tung der Kinder. Daraus folgt eine Empfehlung an die zuständigen Jugendäm-
ter, in welcher Form den Kindern schnellstmöglich geholfen werden kann, da-
mit sie den Weg in ein gewaltfreies Leben finden.  
 
Die KSA ist als gemeinnütziger Verein jährlich auf etwa 200.000,00 Euro Spen-
den angewiesen, um im vollen Umfang die wichtige Arbeit leisten zu können. 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 

Dorothée Coßmann 
Rheinischer Sparkassen- und Giroverband 
Telefon 0211 3892-415 dorothee.cossmannrsgv.de 


